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Leichtathleti kLeichtathleti kLeichtathleti k

»Lauft reff  Rüppurr« erfolgreich gegründet

Am 11. Februar fand die diesjährige Ab-
teilungssitzung der Leichtathleten statt . 
Thomas Stahl und Jutt a Dresch, die im 
vergangenen Juli zu kooperati ven Abtei-
lungsleitern gewählt wurden, gaben ih-
ren ersten Jahresbericht ab und erläuter-

Los geht es jetzt immer donnerstags 
18 Uhr am Vereinsheim des TUS Rüppurr. 
Seit März haben Freundinnen und Freun-
de des Laufsports diesen Termin im Ka-
lender stehen. Die Leichtathleten des 
TUS haben erfolgreich den »Lauft reff  
Rüppurr« gegründet. Dieses Angebot 
richtet sich an alle Mitglieder und aus-
drücklich auch an (Noch-)Nichtmitglie-
der des Vereins. Im »Lauft reff  Rüppurr« 
fi nden sich Läuferinnen und Läufer un-
terschiedlicher Leistungsgruppen zusam-
men. Für Anfänger bietet Ralf Borowski 
das Training »Von null auf zehntausend 
Meter« an. Ziel ist die Teilnahme am 
10-km-Oberwaldlauf, den der TUS am 17. 
Oktober veranstalten wird. Die anderen 
Läuferinnen und Läufer fi nden sich spon-
tan zu unterschiedlichen Strecken- und 
Tempogruppen zusammen. Der vom Ver-

ten die Vorhaben für 2015. Am 15. März 
waren zahlreiche Leichtathleten an der 
erfolgreichen Durchführung des diesjäh-
rigen Rissnertlaufs beteiligt. Dafür herz-
lichen Dank! Zum Rissnertlauf siehe Ralf 
Borowskis Bericht (nächste Seite).

einsheim unmitt elbar erreichbare Ober-
wald bietet mit seinen gut befesti gten 
Waldwegen und einigen geteerten Pas-
sagen das ideale Terrain. Interesse fand 
bisher die ca. 6,5 km lange Strecke um 
den Erlachsee sowie eine 10-km-Run-
de. Auch die vom Rissnertlauf bekannte 
15-km-lange Strecke wurde schon an-
gegangen. Den Sommer über soll sich 
der »Lauft reff  Rüppurr« etablieren. Bei 
wachsender Mitgliederzahl werden sich 
Strecken- und Tempoprofi l erweitern. 
Auch weitere Termine werden dann 
möglich sein. Alle, die gerne Laufsport 
betreiben, sind herzlich zur Teilnahme 
am »Lauft reff  Rüppurr« eingeladen.

Kontakt und Informati on: 
Ralf Borowski | baikibor@web.de
Jutt a Dresch | jutt a_dresch@t-online.de. 
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Der »Lauft reff  Rüppurr« startet donnerstags 18 Uhr an der Platzanlage des TUSDer »Lauft reff  Rüppurr« startet donnerstags 18 Uhr an der Platzanlage des TUS

Vereinsmeisterschaft für Kinder und Schüler am 14. Juli

Nach dem Erfolg der letztjährigen Ver-
anstaltung wird es am 14. Juli 2015 für 
Kinder und Schüler wieder eine Leicht-
athleti k-Vereinsmeisterschaft  geben. 
Diese wird im Rahmen eines aus Lauf, 
Wurf und Sprung zusammengesetzten 
Dreikampfs ausgetragen. Im Anschluss 
daran sind alle Leichtathleti k-Kinder und 
-Schüler zusammen mit ihren Eltern zu 
einem  geselligen Zusammensein auf der 
Platzanlage des TUS eingeladen. 

Über diese Veranstaltung wird recht-
zeiti g informiert. Über die Ansprache 
der Eltern sollen diese zur Teilnahme am 
Abteilungs leben eingeladen werden. 
Neben dem internen Wett kampf soll 
den Kindern und Schülern auch die Teil-
nahme an externen Wett kämpfen ange-
boten werden. Dafür ist jedoch die Un-
terstützung der Eltern (Begleitung etc.) 
notwendig.
 Jutt a Dresch

Seit dem 8. Rißnertlauf gibt es für unsere 
Kleinsten ein Laufangebot über 200  bzw. 
300 m. Bisher kamen zum »Zwergenlauf« 
maximal 10 – 15 Kinder, nicht so in diesem 
Jahr. Beim diesjährigen 12. Rißnertlauf am 
15. März 2015, standen zur Überraschung 
der Veranstalter, vierzig erwartungsvolle 

Kinder am Start. Für ihren Einsatz durft en 
sie sich ein Kuschelti er auswählen und er-
hielten eine Urkunde. 
Natürlich war unsere Kaff ee- und Kuchen-
theke wieder ein Erfolg. Fünfzig Torten 
und Kuchen, gespendet von Mitgliedern 
des TUS, fanden reißenden Absatz.

Zwergen-Andrang beim 12. Rißnertlauf
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Beim 15-km-Lauf, mit Start um 9.30 Uhr, 
ging der Sieg erwartungsgemäß an die 
Topläuferin der LGR Karlsruhe, Melina 
Tränkle. Bereits im letzten Jahr hatte sie 
mit der Siegerzeit von 54:21 Minuten 
eine neue Bestzeit vorgelegt, die sie in 
2015 mit 53:29 Minuten nochmals ver-
besserte. Bei den Männern siegte Jens 
Santruschek mit 50:08 Minuten.
Erstaunlich gut waren die gelaufenen 
Zeiten. 25 Teilnehmer beendeten die 15 
km unter 60 Minuten. Ganz weit vorne 
in der Ergebnisliste, mit 58:45 Minuten 
auf Platz 22, in der Jugendwertung auf 
Platz 3, steht unser TUS-Nachwuchsläu-
fer Erik Döhler. Insgesamt erreichten 84 
Frauen sowie 254 Männer das Ziel.
Hinzu kamen die 187 Teilnehmer auf der 
5 km-Strecke mit Start um 9.40 Uhr. Bei 
den Männern ging der Sieg an Christoph 
Kessler von der LGR. Mit seinen 15:59 
Minuten verfehlte er den Streckenre-
kord um 10 Sekunden. Bei den Frauen 
kam unsere Anne Miller als Erste ins 
Ziel. Mit der Zeit von 20:44 Minuten war 
sie eine halbe Minute schneller als bei 
ihrem Sieg im Jahr 2013.
Gut angekommen ist beim 5 km-Lauf 
die Wertung für die Schüler. Mit sechs 
Mädels sowie 13 Jungen im Ziel, war die 
Beteiligung wieder zufriedenstellend.
Der schnellste Junge mit 21:33 Minu-
ten war Noel Rittershofer (Jg. 2002) aus 
Daxlanden, das schnellste Mädel mit 
21:40 Minuten Nicola Lüttel (Jg. 2002) 
aus Heidelsheim.
Und der TUS Rüppurr stellte folgende 
Nachwuchsläuferinnen/-läufer:
Janne Mörmann (Jg. 2008)� = 43:57 Min. 
Luisa Hauser (Jg. 2007)� = 32:19 Min.
Colin Vogel (Jg. 2007)� = 31:31 Min.

Sharleen Klein (Jg. 2003)� = 29:24 Min.
Julius Kramer (Jg. 2006)� = 25:17 Min.
Tamino Mädche (Jg. 2006)� = 24:10 Min.
Florian Gradwohl (Jg. 2004)�= 22:19 Min. 
Gratulation für diese tollen Zeiten!
Sämtliche Laufergebnisse sind auf un-
serer Website unter www.tus-rueppurr.
de zu finden. Einen ausführlichen Be-
richt von der Laufveranstaltung mit zahl
reichen Bildern, hat Hannes Blank (hbl) 
im LaufReport (www.LaufReport.de) ver-
öffentlicht. Abschließend ist zu sagen: 
Der Erfolg des 12. Rißnertlaufes ist ein 
Verdienst von mehr als vierzig TUS-Hel-
ferinnen und TUS-Helfern sowie der viel-
fältigen Kuchenspenden unserer wert-
vollen Mitglieder. Dankeschön!
� Ralf Borowski
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Auch diese Jahr hatt en wir wieder zahl-
reiche Kinder und Jugendliche in den 
verschiedenen Läufen am Start. 
Die Minis mussten eine Strecke von 
388,9 Metern im Stadion laufen. Die 
Läufe waren nach Jahrgängen getrennt. 
Auch die Jungs und Mädels liefen in se-
paraten Läufen. Bei den Jugendlichen 
war die Auft eilung genauso, aber die 
Strecke führte aus dem Stadion, in die 
Günther-Klotz Anlage wieder zurück ins 

Badische Meile 2015 | Mini-und Jugendläufe

Stadion nach insgesamt 1.288,9 Metern.
Alle kamen im Ziel an, erhielten Ihre Me-
daillen und waren glücklich, die Strecke 
bewälti gt zu haben.
Auch in diesem Jahr wurden die Trainer 
tatkräft ig von den Eltern und Großeltern 
der Athleten unterstützt.
Glückwunsch den Teilnehmern und ein 
herzliches Dankeschön an die Eltern und 
Großeltern.
 Monika Blenk
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eindrücke der Badischen Meile 2015 der Mini- und Jugendläufe
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VolleyballVolleyballVolleyball

Nachdem unser erstes Jahr in der Oberli-
ga mit einigen Höhen und Tiefen (gegen 
Ende dann leider etwas mehr Tiefen) ab-
gelaufen war, standen auch schon unse-
re letzten Spieltage vor der Tür. 
Unser vorletztes Spiel beim Gegner aus 
Hüfi ngen war ein einziges Kopf-an-Kopf-
Rennen. Trotz streckenweise guter Leis-
tung mussten wir das Spiel leider 3:1 
(23:25, 25:23, 25:22, 25:22) abgeben.
Damit geriet der Klassenerhalt so kurz 
vor Ende etwas ins Schwanken. Blieb also 
nur noch das heimische Rückspiel gegen 
den VfB Mosbach-Waldstadt, den Tabel-
lenzweiten. Aber trotz – oder vielleicht 
gerade wegen – scheinbar relati v ein-
deuti ger Lage gingen wir hochmoti viert 
auf das Feld unseres vorerst letzten Sai-
sonspiels. Mit viel Einsatz, eff ekti ven Auf-
schlägen und ein bisschen »Paff -Paff « in 
den Angriff en zogen wir oft mals ganz gut 
mit, der Sieg ging aber mit 3:0 verdient 
an den Gegner. Trotz all den Auf und Abs 
und dem großen Zitt ern ist der Klassener-
halt schließlich doch geschafft  ! 

Somit können wir nächste Saison also 
nochmal zeigen, dass wir doch in die 
Liga gehören und verbuchen diese ers-
te Oberligasaison mal als ausgedehnte 
Aufwärm- und Orienti erungsphase. Wir 
freuen uns in der nächsten Saison wieder 

Damen 1: erste Saison in der Oberliga erfolgreich abgeschlossen

Damen 1 (weiße Trikots)
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Herren 2: Party-Laune!

auf viele begeisterte Zuschauer bei uns 
in der Halle!
Außerdem freuen wir uns immer über 
neue Spielerinnen auf jeder Position. 
Auch interessierte Trainer und Trainer-
innen sind immer herzlich willkommen.
� Mario Graetz

Nachdem nach der 1. Saisonhälfte klar 
war, dass wir oben mitspielen können, 
haben wir es in der Rückrunde tatsäch-
lich geschafft: Wir sind Meister!
Doch alles der Reihe nach: Am 17. Januar 
starteten wir nach der Winterpause di-
rekt mit einem Doppelspieltag gegen den 
TV Flehingen I und II. Doch anscheinend 
hat uns das Festessen an Weihnachten 
allen sehr gut getan, denn wir besiegten 
beide Mannschaften souverän mit 3:0. 
So war der Ton für die Rückrunde gleich 
vorgegeben. 
Zumindest bis auf unseren nächsten 
Spieltag, der wohl der schlechteste der 
ganzen Saison war. Es ging gegen den 
FT Forchheim, wobei das Spiel eigent-
lich ein sicherer Sieg hätte sein müssen.  
Doch so sollte es nicht kommen:
Wir wandelten wie Zombies auf dem 
Feld umher und verloren so verdient mit 
3:2. Nach dem Spiel war die Stimmung 
sichtlich gedrückt, vor allem im Hinblick 
darauf, dass am nächsten Wochenende 
mit dem TSV Ubstadt ein Mitfavorit auf 
den Titel wartete. 
Zum Glück konnten alle den letzten 
Spieltag vergessen (bzw. verdrängen) 
und so erkämpften wir uns trotz 0:1 
Satzrückstand den wichtigen 3:1 Sieg 
durch mentale Stärke. Daraufhin folgte 

in der Liga eine dreiwöchige Pause, in 
der wir unser allseits geliebtes Krafttrai-
ning wieder intensivierten (Danke an 
den Drillsergeant Alex). Gestärkt durch 
ordentlich Muskelkater ging es dann am 
21. Februar zum Topspieltag: Die derzei-
tige Tabellenspitze TSG Blankenloch II 
war Gastgeber für uns und den TSV Ubs-
tadt, wobei uns alle nur 1 Punkt sowie 
das Satzverhältnis trennte.
Dementsprechend motiviert gingen alle 
ans Werk und wir konnten uns mit ei-
ner sehr guten Leistung durch das ganze 
Spiel (bis auf einen unnötigen Durchhän-
ger im 2. Satz) den 3:1 Sieg erspielen. 
Nach dem Ausgang des Spiels Blanken-
loch – Ubstadt war es relativ klar, dass 
wir am Ende aus eigener Kraft Meister 
werden könnten.
Doch da war ja noch das Pokalfinale zwi-
schendrin! Am 28. Februar gab es den 
Doppelfinal-Heimspiel-Superspieltag in 
der Albgauhalle. Die Damen 2 hatten 
sich ebenfalls ins Finale des Bezirkspo-
kals gekämpft und starteten direkt mit 
einem 3:2 Comeback Sieg der Extraklas-
se. An dieser Stelle noch einmal Glück-
wunsch zur Titelverteidigung Mädels! 
Nun standen wir natürlich unter Zug-
zwang. Unser Gegner im Finale war der 
TV Flehingen I, den wir in der Liga schon 
zweimal geschlagen hatten. Vielleicht 
nahmen wir deshalb das Spiel etwas auf 
die leichte Schulter und verschenkten 
so leider den Sieg gegen gut aufgelegte 
Flehinger. So war uns der Pokal leider 
verwehrt geblieben, trotzdem ist auch 
hier ein Glückwunsch an den Gegner an-
gebracht.
Zu sehr nahm uns die Niederlage jedoch 
nicht mit, wir wollten uns alle mehr auf 
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die Liga konzentrieren. Am vorletzten 
Spieltag der Saison fuhren wir zum TSV 
Forst. Da jedem klar ist, dass ein Foto-Fi-
nish zum Ende viel schöner als ein kla-
rer Sieg ist, gaben wir unnöti gerweise 
noch einen Punkt ab, was bei der dicht 
gedrängten Tabellenspitze  subopti mal 
war. Trotzdem gewannen wir das Spiel 
3:2 und hatt en so am letzten Spieltag 
nur 2 Punkte Rückstand auf den 1. Platz, 
aber noch zwei Spiele zu spielen, wohin-
gegen Blankenloch nur noch Eines hatt e. 
Und so kam es wie es kommen musste: 
Am Ende waren alle moti viert und so 
 gewannen wir an unserem letzten Spiel-
tag gegen den TV Neuweiher mit 3:1 und 
den SC Wett ersbach mit 3:0. Damit war 
uns der Meisterti tel sicher!
Insgesamt stehen wir bei einer Bilanz 
von 13 Siegen bei 3 Niederlagen, wobei 

wir nur aus einem Spiel keine Punkte 
mitnehmen konnten. Nachdem unser 
Saisonziel zu Beginn der Ligaerhalt ge-
wesen ist, haben wir dieses Ziel leider 
»nicht« erreicht, da wir jetzt die Mög-
lichkeit haben, in der Verbandsliga zu 
spielen. Ob wir dies tatsächlich tun 
werden, wird sich in den nächsten Ta-
gen zeigen. Hierbei spielen die Mann-
schaft szusammensetzungen der gesam-
ten Herren der VSG eine Rolle, weshalb 
zunächst ein wenig zukunft sorienti ert 
geplant werden muss.
Wir haben eine Spitzensaison gespielt, 
bei der das gesamte Team immer mit viel 
Spaß und Moti vati on (inklusive unserem 
Meistertrainer Alex) bei der Sache war. 
Dafür auch noch vielen Dank, und Prost - 
auf eine gelungene Saison 2014/15!
 Veith Röthlingshöfer

Herren 2: Gruppenbild unserer stolzen Meister.
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Für die Herren der 3. Mannschaft gab es 
in dieser Saison eine relativ klare Aufga-
benstellung: Der Abstieg war sportlich 
äußerst zweifelhaft, der Kader ist zu gut 
für die Bezirksklasse und auch für die 
strategische Ausrichtung der Abteilung 
ist das einfach nicht das Richtige. Des-
halb wollten wir einige Anstrengungen 
unternehmen, um das Team direkt zu-
rück in die Bezirksliga zu hieven.

Die Jugend-Volleyballabteilung des TUS 
Rüppurr kann dieses Jahr wieder mit 
Stolz auf eine erfolgreiche Hallensaison 
zurückblicken: 
In den Altersklassen der U13, U14 und 
U16 nahmen die Mädchen und Jungen 
an der Turnierserie des Nordbadischen 
Volleyball Verbandes teil und zeigten 
durchweg gute Leistungen.
Während dieser Spielserie sammeln 
die Teams Punkte, die einerseits für die 
bloße Teilnahme, andererseits aber auch 
pro Spiel und Sieg vergeben werden. So 
ergibt sich am Ende eine Rangliste an-
hand derer dann die Nordbadischen 
Volleyballmeister ermittelt werden. 
Für den Titel hat es bei uns leider nicht 
gereicht, aber gute Platzierungen im 
Mittelfeld. Dabei wurden bessere Ergeb-
nisse teilweise auch dadurch verhindert, 
dass wir an einzelnen Spieltagen »au-
ßer« Konkurrenz antreten mussten und 
deshalb gar keine Punkte bekamen.
Für unsere Mannschaften stehen nun 
zum Abschluss noch zwei große Ereig-
nisse bevor: Die Jungs der U13 und U14 
konnten sich für die überregionale Süd-

Diese Herausforderung wurde mit Bra-
vour gemeistert und deshalb möchte ich 
über Stärken oder Schwächen, Proble-
me, Glück und Kampfgeist keine großen 
Worte verlieren. 12 Spiele, 12 Siege, wir 
sind wieder da, wo wir hingehören und 
erwarten die nächste Saison.
� Mario Graetz

deutsche Meisterschaft qualifizieren und 
die Jungs der U16 werden noch einmal 
beim Jugend-Verbands-Pokal auf Punk-
tejagt gehen. Dafür drücken wir kräftig 
die Daumen!

Weiterer Nachwuchs gesucht
Übrigens suchen wir zur Verstärkung der 
Jugendteams noch dringend nach sport-
begeisterten Kindern. Besonders die so-
genannte U12 (Jahrgänge 2005/2006), 
die Anfang 2015 wieder in Leben geru-
fen haben, ist zurzeit noch ziemlich dünn 
besetzt. Trainiert wird hier immer diens-
tags von 17.30 – 19 Uhr in der Eichel
gartenhalle.
Darüber hinaus suchen wir aber auch 
weitere Mädchen und Jungen in den an-
deren Altersklassen.
Weitere Infos dazu gibt es wie immer im 
Internet:
www.volleyball-rueppurr.de oder direkt 
über Mario Graetz: (0174-9216147).
� Mario Graetz

Herren 3: Mission erfüllt

Spannender Saisonabschluss für die Nachwuchsvolleyballer
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VOLLeYBALL BeGeISTeRT …
… DICH AUCH?

Für die kommende Saison 2015/2016 (Landesliga)
suchen wir noch Spielerinnen auf den Positi onen:

ZUSPIeL, AUSSeN und MITTe.

Spielpraxis in der Landesliga oder höher ist gerne gesehen.

Kontakt: info@volleyball-rueppurr-damen2.defacebook E-mail

Die Beachvolleyball-Turniere im Sommer 2015

Einen umfassenden Belegungsplan gibt es im Internet unter: 
htt p://www.volleyball-rueppurr.de

Sonntag, dem 24. Mai 2015:
Herren C
Sonntag, dem 7. Juni 2015:
Herren B-Top
Sonntag, dem 21. Juni 2015:
Damen C
Samstag, dem 27. Juni 2015:
Kozel-Cup
Sonntag, dem 28. Juni 2015:
Kozel-Cup

Samstag, dem 25. Juli 2015:
Mixed A
Sonntag, dem 26. Juli 2015:
Herren B
Samstag, dem 8. August 2015:
Damen B
Samstag, dem 15. August 2015:
Herren C
Sonntag, dem 16. August 2015:
Damen B-Top
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Am 16. Juli 1998 haben sieben Mon-
tagsturner mit dem Manifest von Stein-
mauern beschlossen, ab diesem Zeit-
punkt an jedem 2. Donnerstag im Monat 
eine Wanderung bzw. Radtour durch-
zuführen. Dies ist bis heute auch so ge-
schehen und von Edgar dokumenti ert!
Das 100. Jubiläum feierten wir am 11. 
Januar 2007 und das 150. Jubiläum am 
7. April 2011.
Nun steht die 200. Tour am 11. Juni 2015 
an. Dieser Meilenstein in der Geschichte 
der Montagsturner soll mit einem beson-
deren Event gefeiert werden. Wir werden 
uns sportlich betäti gen und eine Draisi-
nenfahrt in der Südpfalz unternehmen.

Geburtstage
Rainer Ludes (75 Jahre) 4. März
Mitglied seit 1975
Hanspeter Hosp (75 Jahre) 30. März  
Mitglied seit 2007
Bernhard Roth (82 Jahre) 25. April 
Mitglied seit 2004
edgar Weingartner (80 Jahre) 19. Mai 
Mitglied seit 1975 
Winfried Höpfner (75 Jahre) 19. Mai 
Mitglied seit 1976

Herzlichen Glückwunsch!

200. Wanderung der Montagsturner Termine 2015

20. Juli 2015:
Grillfest
10. Oktober 2015:
Jahresausfl ug mit Damen
20. November 2015:
Herrenessen

Vom 6. Juli bis 7. September fi nden die 
Sportstunden wieder auf dem TUS-Ver-
einsgelände statt . Peter Joachim

 INFO

Der nächste Redaktionsschluss 
für den kommenden TUS-report 
steht auf der ersten Seite.

Redaktion und Gestaltung 
Pia Greß und Jürgen Blenk

Anzeigen 
Jürgen Blenk

E-Mail 
tus.redaktion@gmail.com oder 
tus-report@tus-rueppurr.de

Ohne uns läuft nichts: 
TEAM. DIE EHRENAMTLICHEN.

MontagsturnerMontagsturnerMontagsturnerMontagsturnerMontagsturnerMontagsturner
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FaustballFaustballFaustball

Faustball zählt fraglos zu den ältesten 
der aus der Turnbewegung hervorgegan-
gen Ballspiele. Und es hat den Vorteil, 
ohne größere Probleme auch im fortge-
schritt enen Alter ausgeübt werden zu 
können. Deshalb wird Faustball oft mals 
mit dem Eti kett  »Altherrensport« von 
Unwissenden versehen. Sieht man heu-
te die Spiele in der Bundesliga oder die 
Begegnungen bei Welt- und Europameis-
terschaft en, dann wird dem objekti ven 
Betrachter ohne jegliche Einschränkun-
gen klar: Faustball, von der Elite gespielt, 
ist absoluter Leistungssport!
Die Akti ven, die beim TUS Faustball spie-
len, sind ausnahmslos längstens der Ju-
gendklasse entwachsen und betrachten 
ihren wöchentlichen Trainingsabend als 
freudbetonten Freizeitsport. Das be-
deutet nun nicht, dass ohne Ehrgeiz und 
kämpferische Einstellung gespielt wird, 
gepaart jedoch mit der Erkenntnis: Es 
gibt gut geschlagene Angriff sbälle, die 
mit zunehmenden Lebensalter einfach 
nicht mehr erreicht werden können. Zu 
dieser Einstellung gehört weiterhin ex-
zellente Angriff s- und Abwehrleistungen 
der gegnerischen Mannschaft  neidlos 
anzuerkennen und zu würdigen.
Genauso wichti g, wie die eigentlichen 
Spielpaarungen ist für die TUS-Faust-

Faustballgespräche

baller die sogenannte „dritt e Halbzeit« 
nach dem Trainingsabend beim »Grie-
chen-Stefano«. Denn dort fi ndet bei 
entsprechender leiblicher Stärkung die 
Spielanalyse des Abends statt , verbun-
den mit Erzählungen von Ereignissen 
früherer Jahre. 
Denn einige der TUS-Kämpen haben in 
längst vergangener Zeit Faustball als 
Wett kampfsport betrieben. Off en muss 
bleiben, ob die Erinnerungen an Wett -
kampferfolge in jenen Dekaden mit fort-
schreitendem Alter und zeitlichem Ab-
stand zu den damaligen Geschehnissen 
nicht etwas verklärt dargestellt oder zu-
mindest, gemessen an dem gegenwärti -
gen Leistungsvermögen, nur schwerlich 
nachvollziehbar sind. 
Aber ist dies nicht bei allen Sportarten 
so: Wenn von alten Zeiten erzählt wird, 
dann wurden früher zwar nicht im-
mer unbedingt Heldentaten vollbracht, 
gleichwohl jedoch stets solch heraus-
ragende sportliche Leistungen gebo-
ten, die zweifelsohne – jedenfalls nach 
Meinung der Senioren – als Orienti e-
rungsmaßstab für die Gegenwart dienen 
können. So ist es auch bei den TUS-Faus-
tballern. Und genau so soll es weiterhin 
möglichst bleiben.
 Gernot Horn
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Präventi on sexualisierter Gewalt im Sportverein

Die Ereignisse der letzten Jahre über Missbrauchsvorfälle in Kirche und Schulinterna-
ten haben gezeigt, dass auch gesellschaft liche Insti tuti onen in beträchtlichem Ausmaß 
von sexualisierter Gewalt und Missbrauch betroff en sind.
Leider machen sexuelle Übergriff e auf Kinder und Jugendliche auch vor dem Sport 
nicht halt. Im Gegenteil, der Sport ist ein besonders sensibler Bereich, weil Sport-
vereinen sehr viele junge Menschen anvertraut sind und Täter sich für ihre Straft aten 
gern Orte suchen, an denen sie relati v leicht Kontakt zu Kindern und Jugendlichen 
herstellen können.
Aus diesem Grund stehen Sportvereine und Sportverbände in einer besonderen Ver-
antwortung. Es gilt, die Aufmerksamkeit für die Probleme zu schärfen und Maßnah-
men zum Schutz von Kindern und Jugendlichen zu ergreifen. Der organisierte Sport 
ist es den ihm anvertrauten Kindern und deren Eltern schuldig, sexuelle Übergriff e 
und sexualisierte Gewalt möglichst wirksam zu verhindern. 
Es müssen Vorkehrungen getroff en werden, damit Menschen mit unlauteren Ab-
sichten und Sexualstraft ätern der Zugang zu Sportvereinen verwehrt wird. 

Deshalb hat sich auch nun der TUS auf den Weg gemacht, Schutzmaßnahmen zu 
 treff en und Übungsleiter und Mitglieder für dieses Thema zu sensibilisieren.

erste Schritt e:

1. Übungsleiter und Trainer mit dem Thema vertraut machen und sich in einer 
schrift lichen ehrenerklärung zum Kinderschutz bekennen. 

 Dazu wurden in der Turnratsitzung am 28. Januar 2015 die Verantwortlichen
der Abteilungen informiert.

2. Nennung von Vertrauenspersonen, die von Kindern, Jugendlichen, eltern und 
Trainern angesprochen werden können.

 Diese sind: Andrea Greß und Hans-Jürgen Heckenhauer.

3. Informati on der TUS Mitglieder
 Dies erfolgt durch diese Informati on hier im TUS-report.

Die beste Präventi on besteht darin, dass in den Vereinen ein Klima herrscht, in dem 
Sexualität und die Gefahr sexualisierter Gewalt off en angesprochen werden kann. 
Dafür möchte sich der TUS Rüppurr selbstverständlich einsetzen. Andrea Greß

NeU bei uns
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Orienti erungslauf (OL)Orienti erungslauf (OL)Orienti erungslauf (OL)Orienti erungslauf (OL)Orienti erungslauf (OL)Orienti erungslauf (OL)

Am 14. April 2015 fand im Bürgerzent-
rum Süd die Sportlerehrung 2015 der 
Stadt Karlsruhe statt . Unter den 188 
Sportlern aus 39 verschiedenen Sportar-
ten, die für ihre Medaillen bei Süddeut-
schen und Deutschen Meisterschaft en 
2014 geehrt wurden, befanden sich die-
ses Jahr zwei Sportler des TUS Rüppurr.
Erik Döhler wurde für seinen Vizemeis-
terti tel bei der »DM Sprint« in der Al-
tersklasse bis 18 Jahre geehrt, während 
Bernd Döhler (ab 60 Jahre) sogar in zwei 
Sportarten Meisterschaft smedaillen er-
ringen konnte. Neben zwei dritt en Plät-
zen bei den Deutschen Meisterschaft en 
im Orienti erungslauf auf der Mitt el- und 
Langdistanz konnte er 2014 den Meis-
terti tel im »Mountainbike Orienteering« 
nach Karlsruhe holen.
Als erster Höhepunkt im Terminkalender 
2015 der Orienti erungsläufer standen 
am 18. April 2015 die Deutschen Bes-
tenkämpfe über die Ultralangdistanz 
im Wett kampfk alender. Aus Baden nah-
men nur drei Sportler des TUS Rüppurr 
die Reisestrapazen in die malerische 
Sächsische Schweiz auf sich, um sich 
mit den besten Orienti erungsläufern 
Deutschlands im schweren Felsenge-
lände zu messen. Obwohl Erik Döhler 
(Altersklasse bis 18 Jahre) gleich zu Be-

ehrung für 2014 und erste erfolge 2015 für die Orienti erungsläufer

ginn der Strecke zwei größere Fehler 
mit einem Zeitverlust von über 5 Minu-
ten unterliefen, konnte er anschließend 
durch eine herausragende läuferische 
Leistung auf einer Gesamtstrecke von 
fast 14 Kilometern und 400 Höhenme-
tern noch mit 37 Sekunden Vorsprung in 
1:16:05 den Sieg herauslaufen. Christi an 
Röck konnte in der Altersklasse H21AL 
einen bemerkenswerten 10. Platz er-
zielen. Auch beim Bundesranglistenlauf 

erik Döhler als erster im Ziel bei
den Deutschen Bestenkämpfen im 

Ultralang-Orienti erungslauf.
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Halten Sie sich bitt e an 
unsere Hinweise 

auf der Sportanlage! Danke. 

 INFOam darauffolgenden Sonntag über die 
Mittelstrecke, für Erik zugleich Qualifi-
kationslauf für die Juniorenweltmeister-
schaften in Norwegen, konnte Erik seine 
gute Laufform unter Beweis stellen und 
mit mehr als 5 Minuten Vorsprung seine 
Altersklasse gewinnen. Auch die ersten 
leichtathletischen Wettkämpfe von Erik 
(5.000 m 17:02 Minuten, 2.000 m Hin-
dernis 6:49 Minuten) in diesem Jahr zei-
gen, dass das Training bei der LG Region 
Karlsruhe in der starken Trainingsgruppe 
von Günter Scheefer auch beim Orien-
tierungslauf seine Früchte trägt.
Beim Bundesranglistenlauf konnte auch 
Bernd Döhler durch einen fast fehler
losen Lauf in seiner Altersklasse ab 60 
Jahren den Sieg erringen.
� Andrea Rosemeier
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TennisTennisTennis

Liebe Tennisfreunde,
wenn Ihr diesen TUS-Report in den Hän-
den haltet, habt Ihr hoff entlich einen gu-
ten und erfolgreichen Start in die neue 
Saison hinter Euch.
Aber vor dem Vergnügen kam die Arbeit: 
Die Plätze mussten für die Frühjahrsin-
standsetzung vorbereitet werden. Am 
14. März haben Sandro und ich die Stei-
ne von den Bändern abgeräumt. Sandro, 
vielen Dank für die schwere Arbeit. Da-
nach konnte Firma Klenert starten.
Am 17. März haben wir mit sechs Mann 
Baumschnitt  entsorgt, das Laub entf ernt 
und einige Hecken geschnitt en.
Auch in diesem Jahr konnte Firma Kle-
nert die Frühjahrsinstandsetzung bis 
Ende März abschließen. Das schlechte 
Wett er verschob die Freigabe der Plätze 
allerdings auf Samstag, den 18. April. Die 
Pfl egearbeit vor dem Öff nen der Plätze 
hat wieder Peter Oster übernommen.
Am Samstag, den 11. April war die Öff -
nung unseres Pavillons und Platzarbeit 
angesagt. Hier hatt en wir in diesem Jahr 
die tatkräft ige Unterstützung von 40 Spie-
lerinnen und Spielern!!! Das hat dafür ge-
sorgt, dass die Platzanlage in einem sehr 
guten Zustand ist. Die neue Saison kann 

also endlich beginnen. Diese Beteiligung 
war super, vielen Dank an Alle und bitt e 
so weiter machen und nicht nachlassen. 
Axel und ich werden es Euch danken!

Die offi  zielle Eröff nung der Tennissaison 
2015 lag wie im Vorjahr in den bewähr-
ten Händen unserer Damen 30. Mädels, 
das habt Ihr wieder toll gemacht.
Endlich Freiluft saison! Endlich wieder 
mit Gleichgesinnten der gelben Kugel 
auf den sechs bestens präparierten 
TUS-Sandplätzen hinterherjagen! So 
fand sich am 25. April erwartungsfroh 
und spielfreudig eine Gruppe von rund 
20 Mitgliedern auf unserer wunderschö-
nen Tennisanlage ein, die der Einladung 
der Damen 30 zu einer sportlich-geselli-
gen Saisoneröff nung gefolgt war. Maria, 
die im Vorfeld die Leitung der Organisa-
ti on übernommen hatt e, hielt ihre Be-
grüßungsrede kurz, mit Sekt wurde auf 
faire und erfolgreiche Spiele angestoßen 
und dann ging es auch schon auf die 
Plätze, wo im 20-Minuten-Takt in den 
unterschiedlichsten Doppelpaarungen 

Spielbetrieb
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gespielt wurde. Siege und ausgeklügel-
te Takti k standen nicht im Vordergrund, 
vielmehr war es für viele nach langen 
Winterwochen wieder der erste Kontakt 
mit Sand und Sonne, die an diesem Tag 
entgegen aller »schauerlichen« Wett er-
vorhersagen kräft ig schien und manch 
einem die Aufschläge zur Mitt agszeit 
erschwerte. Trotzdem mangelte es bei 
keinem an Einsatz und einige tollkühne 
Ballwechsel konnten bejubelt werden. 
Nach der Mitt agspause mit mitgebrach-

tem Fingerfood und Kuchen konnten 
noch ein paar Nachzügler in die Spiel-
runden integriert werden, bis dann am 
späten Nachmitt ag, alle ermatt et, die 
Schläger wieder einpackten. Was das 
Tennisspiel anbelangt, so wird sich bei 
vielen sicher noch das »Potenti al nach 
oben« in den nächsten Wochen zeigen, 
in Bezug auf Sti mmung und Geselligkeit 
aber wurden jetzt schon Höchstleistun-
gen erzielt! 
 Antje Kessel

Saisoneröff nung der Tennisabteillung 2015
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Die Platzbelegung sollte wie in den ver-
gangenen Jahren von Platz 6, 5, 4, 3, 2, 1 
erfolgen, um durch frühzeitiges und regel-
mäßiges Bespielen auch die Plätze 5 und 
6 in einen guten Zustand zu versetzen.
An dieser Stelle die Bitte an alle, die Hin-
weise am Eingang zu den Plätzen zu be-
herzigen:
–	 die Plätze immer komplett bis zum 

Begrenzungszaun abziehen, nicht nur 
das Spielfeld (diese Maßnahme ver-
hindert das Wachsen von Moos und 
sonstigem Unkraut)

–	 die Sonnenschirme beim Verlassen 
der Plätze bitte schließen

–	 die Gästemarken bitte mit dem Ta-
gesdatum und der Uhrzeit versehen.

–	 das Spielen mit Gästen sollte bevorzugt 
auf den Plätzen 5 und 6 stattfinden.

–	 an besonders trockenen Tagen die 
Plätze vor und nach dem Spiel ausrei-
chend beregnen.

Damen 30: Mittwoch, ab 16.30 Uhr.
Weitere Termine werden mit den Trainern 
festgelegt.
Herren, H30, H40: Di./Fr., ab 18 Uhr.
Herren 55: Donnerstag, ab 17 Uhr.
Herren 65: Mittwoch, 06. 05., 13. 05. 
20. 05., 17. 06., 24. 06., 01. 07.,
sonst Donnerstag, ab 17 Uhr zusammen 
mit den Herren 55.
Isolde’s Damen: Mittwochvormittag.

Trainingszeiten 2015

Die Plätze und die Abteilungsleitung 
werden es Euch danken.
� Wolfgang Baumstark

(seht auch die Informationen auf unse-
rer Internetseite: www.KHFK.de).

Donnerstag, 14. Mai 2015, um 11 Uhr:
Damenturnier
Freitag, 31. Juli 2015, 14 Uhr:
Jugendturnier
Sonntag, 27.September 2015, 11 Uhr:
Weinturnier
Sonntag, 11. Oktober 2015:
»Tennis on Tour«
Freitag, 06. November 2015, 19.30 Uhr:
Abteilungsversammlung

Über »Tennis on Tour« werden wir Euch 
auf der Anlage und im Internet auf dem 

Laufenden halten. Anmeldungen sind 
bereits möglich auf tennis@tus-ruep-
purr.de oder bei Axel und Wolfgang.
Bitte Sonntag, den 11. Oktober 2015 auf 
jeden Fall frei halten. Wir werden auch 
in diesem Jahr alles Wissenswerte in un-
serem Schaukasten am Pavillon und im 
Internet veröffentlichen (www.khfk.de).
Den neuen Mitgliedern wünsche Ich 
eine gute Integration und uns allen eine 
schöne und erfolgreiche Saison.� WB

Geplante Veranstaltungen für die Saison 2015
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Terminübersicht Medenrunde |Spielplan Tennis 2015 TUS Rüppurr

Datum Uhrzeit Verein Verein Gruppe

Fr., 8. Mai 9.30 Uhr TUS Rüppurr 1 Ski-Club Ettlingen1 Herren 65

Sa., 9. Mai 14 Uhr TUS Rüppurr 1 1 TC BW Gaggenau 2 Damen 30

Sa., 9. Mai 14 Uhr TC Kuppenheim 1 TUS Rüppurr 1 Herren 40

Sa., 9. Mai 14 Uhr TC Söllingen-Rheinmünster TUS Rüppurr 1 Herren 60

So., 10. Mai 9.30 Uhr TUS Rüppurr 1 TC Forchheim 1 Herren

So., 10. Mai 9.30 Uhr TSG TUS Rüppurr/Post TSG TC Fohlenweide Herren 30

Fr., 15. Mai 9.30 Uhr TSG TV Sandweier/TC Eber. TUS Rüppurr 1 Herren 65

Sa., 16. Mai 14 Uhr FV Ettlingenweier 1 TUS Rüppurr 1 Damen 30

Sa., 16. Mai 14 Uhr TUS Rüppurr 1 Ötigheimer TC 1 Herren 40

Sa., 16. Mai 14 Uhr TC BW Bruchhausen 1 TUS Rüppurr 1 Herren 60

So, 17. Mai 9.30 Uhr TUS Rüppurr 1 VT Hagsfeld 1 Herren

So, 17. Mai 9.30 Uhr TV Mörsch 1 TSG TUS Rüppurr/Post Herren 30

Fr., 22. Mai 9.30 Uhr TUS Rüppurr 1 TC SFK Leopoldshafen Herren 65

Sa., 13. Juni 14 Uhr TC SFK Leopoldshafen 1 TUS Rüppurr 1 Damen 30

Sa., 13. Juni 14 Uhr TC RW Baden-Baden 2 TUS Rüppurr 1 Herren 40

Sa., 13. Juni 14 Uhr TUS Rüppurr 1 TTC Würm 1 Herren 60

So., 14. Juni 9.30 Uhr Ski-Club Ettlingen 2 TUS Rüppurr 1 Herren

So., 14. Juni 9.30 Uhr TC Forchheim 1 TSG TUS Rüppurr/Post Herren 30

Fr., 19. Juni 9.30 Uhr TC 84 Kieselbronn 1 TUS Rüppurr 1 Herren 65

Sa., 20. Juni 14 Uhr TSG TC Fohlenweide/TC B. TUS Rüppurr 1 Damen 30

Sa., 20. Juni 14 Uhr TSG TC Greffern/TC Sölli. TUS Rüppurr 1 Herren 40

So., 21. Juni 9.30 Uhr TSG TC Neuburgweier/SC. TUS Rüppurr 1 Herren

Fr., 26. Juni 9.30 Uhr TC Waldbronn 2 TUS Rüppurr 1 Herren 65

Sa., 27. Juni 14 Uhr TUS Rüppurr 1 TUS Rüppurr 1 Herren 40

Sa., 27. Juni 14 Uhr TUS Rüppurr 1 TSG TC Neureut/TuS Neur. Herren 60

So., 28. Juni 9.30 Uhr TUS Rüppurr 1 TC Rüppurr 2 Herren

So., 28. Juni 9.30 Uhr TSG TUS Rüppurr/Post TC Waldbronn 2 Herren 30

Fr., 3. Juli 9.30 Uhr TUS Rüppurr 1 TC Fohlenweide 1 Herren 65

Sa., 4. Juli 14 Uhr TUS Rüppurr 1 TSG TC Völkersbach/TC Damen 30

Sa., 4. Juli 14 Uhr TUS Rüppurr 1 TC Wiesental 2 Herren 60

Sa., 11. Juli 14 Uhr TC Kürnbach 1 TUS Rüppurr 1 Damen 30

Sa., 18. Juli 14 Uhr TUS Rüppurr 1 TV Mörsch 1 Herren 40

Sa., 18. Juli 14 Uhr TC Eggenstein 1 TUS Rüppurr 1 Herren 60
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Sonntag, 10. Mai: 
Herren und Herren 30, ab 9 Uhr
Samstag, 27. Juni: 
Herren 40 und Herren 60, ab 13.30 Uhr
Sonntag, 28. Juni:
Herren und Herren 30, ab 9 Uhr
Samstag, 4. Juli:
Damen 30 und Herren 60, ab 13.30 Uhr

Wir haben auch in diesem Jahr an folgenden Tagen zwei Heimspiele, 
die alle Plätze belegen

Wir dürfen uns bereits heute für Euer 
Verständnis an diesen Tagen bedanken.

Wie an allen Spieltagen gibt es auch 
an diesen Terminen interessantes und 
spannendes Tennis zu sehen. Also an 
diesen Tagen bitte nicht selbst spielen, 
sondern zuschauen und unterstützen!

Wir freuen uns sehr, dass Julia Füller sich 
entschlossen hat, in das Jugendtraining 
einzusteigen. Julia hat Sportwissenschaf-
ten sowie Fitness- und Gesundheitsma-
nagement studiert. Um das Trainerteam 
in der kommenden Zeit zu verstärken, 
hat Sie sich für die Ausbildung zur »Ten-
nisassistentin für Vereinssport« beim Ba-
dischen Tennisverband angemeldet. Wir 
wünschen ihr viel Erfolg bei dieser Wei-
terbildungsmaßnahme und viel Freude 
mit unseren Kindern und Jugendlichen. 
Wir hatten in diesem Jahr am Sams-
tag, den 21. März in der TCR-Halle eine 
Schnupperstunde für Kinder und Jugend-
liche angeboten. Eingeladen haben wir 
Kinder der Grundschule der Riedschule, 
Grundschule und Realschule am Eichel-

Jugend

garten und im Max-Planck-Gymnasium. 
Den Trainern Natalie, Julia, Fabian und 
Manuel vielen Dank für Ihren Einsatz. 

So., 19. Juli 9.30 Uhr FSSV Karlsruhe 1 TUS Rüppurr 1 Herren

So., 19. Juli 9.30 Uhr TC Wolfsberg Pforzheim 2 TSG TUS Rüppurr/Post Herren 30

Sa., 25. Juli 14 Uhr TUS Rüppurr 1 TC RW Hochstetten 1 Damen 30

Sa., 25. Juli 14 Uhr ASV Hagsfeld 1 TUS Rüppurr 1 Herren 60

So., 26. Juli 9.30 Uhr MTV Karlsruhe 2 TUS Rüppurr 1 Herren

So., 26. Juli 9.30 Uhr TSG TUS Rüppurr/Post FSSV Karlsruhe 1 Herren 30

Am Samstag, den 21. März fanden sich 
zwischen 14 und 16 Uhr zwölf neugierige 
Kids in der Tennishalle ein, die das Ange-
bot wahrnehmen wollten, eine Schnup-
pereinheit im Tennis zu erleben. 
Pünktlich begannen die Trainer Manu-
el, Fabian, Natalie und Julia mit einem 
Aufwärmspiel, welches sofort den Ehr-
geiz aller Teilnehmer weckte. 
Gefolgt von weiteren Übungen die das 
Ballgefühl und die Erkennung der Ball-
flugbahn verbesserten, brachte die erste 

Schnupperstunde im Tennis
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Stunde viel Spaß und Bewegung für die 
Gruppe. Alle Kinder haben toll mitge-
macht und die Übungen hervorragend 
gemeistert.
In der zweiten Stunde wurde die Gruppe 
mehrmals unterteilt, um möglichst viele 
Ballkontakte für jedes einzelne Kind zu 
erreichen. Für die ersten Tenniserfah-

Schnupperstunde im Tennis in der TCR-Halle

Die Planung des Jugendtrainings ist ab-
geschlossen.
Donnerstag, 15.45 und 16.45 Uhr:
Manuel Gruppe M1 Jg. 2003 – 2005
 Gruppe M2 Jg. 2004, 2006
Donnerstag, 15.30 und 16.30 Uhr:
Natalie Gruppe Na3.1 Jg. 2005, 2006
 Gruppe Na3.2 Jg. 2006, 2007
Freitag, 15, 16 und 17 Uhr:
Niklas Gruppe Ni4.a Jg. 2002, 2004
 Gruppe Ni4.b Jg. 2003, 2005
 Gruppe Ni5 Jg. 2006 – 2008
Freitag, 17 Uhr:
Fabian Gruppe Fa6 Jg. 1999 – 2002

Kinder / Jugendtraining:

Die genauen Termine wurden in den 
einzelnen Gruppen bekanntgegeben, 
am Pavillon ausgehängt und im Internet 
veröff entlicht.

Das Jugendturnier soll am Freitag, den 
31. Juli 2015 um 14 Uhr stattf  inden. 
Wir hoff en mit diesem Termin möglichst 
vielen Kindern und Jugendlichen die 
Teilnahme zu ermöglichen. Liebe Eltern, 
bitt e den Termin vormerken!

rungen haben sich alle Teilnehmer sehr 
gut angestellt. Es kamen auch bereits 
richti ge Ballwechsel zustande. 
Die Tennisabteilung hofft  , dass das Ten-
nistraining den Kindern Spaß gemacht 
hat und wir den ein oder anderen im 
Sommertraining begrüßen dürfen. 
 Julia Füller
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Bitt e kümmert Euch akti v um die Spiel-
termine, versucht so früh wie möglich 
zu spielen und haltet Euch das Endspiel-
wochenende frei.

Aushang Ende April
Meldeschluss 19. Mai um 15 Uhr
und Auslosung 

Clubmeisterschaft en 2015

Aushang der Spielpaarungen 21. Mai
Abschluss der ersten Runde 28. Juni
Viertelfi nale bis spätestens 29. Juli
Halbfi nale 13. September 
Finale mit Grillfest 19./20.09.2015
und Siegerehrung

Bitt e beachtet den Meldeschluss!

Sportlehrerin Frau Schmitt eckert vom 
MPG hat angefragt, unsere Plätze für 
»Jugend trainiert für Olympia« zu nutzen. 
Aus heuti ger Sicht wird es eine Tennis-
mannschaft  geben, die an diesen Spielen 
teilnimmt. 
Gespielt wird in Vierer-Mannschaft en – 
maximal werden also vier Plätze benö-

Besuch von »Jugend trainiert für Olympia« des Max-Planck-Gymnasiums

ti gt. Die Spiele werden an Vormitt agen 
während der Schulzeit durchgeführt und 
wir hoff en, Werbung für die Tennisab-
teilung des TUS betreiben zu können.
 WB

Früher Start
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Wer Spaß an lateinamerikanischer Musik und am Tanzen hat, ist in meinen Zum-
ba-Kursen genau richti g – völlig egal, wie fi t, musikalisch, sportlich oder alt man/
frau ist. Zumba begeistert mitt lerweile schon mehr als 15 Millionen Menschen in 
über 180 Ländern und verbindet Training und Tanzkultur zu einem ganz besonderen 
Tanz-Fitness-Erlebnis. Also: Ausprobieren lohnt sich auf jeden Fall und neue Teilneh-
mer/innen sind herzlich will kommen. Ein 10-er-Kurs kostet für TUS-Mitglieder 40 € und 
für Nichtmitglieder 50 €. Das »Schnuppern« ist natürlich kostenlos.

»WHY SLeeP, IF YOU CAN DANCe!«
… in diesem Sinne – mit sportlichen Grüßen Marti na E-Mail: Marti naamrami@aol.com

Hallo, mein Name ist Marti na Amrami, 
ich bin lizenzierte Fitnesstrainerin und 
Zumba-Instructor.
Seit 2013 gebe ich immer dienstags um 
19 Uhr und um 20.15 Uhr Zumba-Kurse 
für Erwachsene im Gymnasti kraum des 
TUS-Rüppur!

Sommer-Fitness beim TUS
* Fitnessbiken plus 50 * Gymnasti k * Walken*

Wann: Ab Freitag, 10. April 2015 um 18 Uhr statt . 
Wo: Treff punkt TUS Vereinsanlage
· Gymnasti k für alle ca. 20 Minuten
· danach Fitnessbiken, Walking, Nordic Walking.
Bei schlechtem Wett er bitt e telefonische Rückfrage unter: (07 21) 89 17 32
Es freut sich auf Euer Kommen. Rolf

 SKIGYMNASTIK TUS RÜPPURR
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Schickt uns doch Euern Witz der ausgabe 
an tus-report@tus-rueppurr.de

Gast zum Kellner: 

»Zahlen!« 

Kellner zum Gast: 

»Buchstaben.«

Ein Goldfi sch 

hat mit gerade mal

 32,7 Grad Fieber.

Spiel & Spaß 
beim TUS Rüppurr
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GeburtstageGeburtstageGeburtstage

Der TUS Rüppurr gratuliert herzlich den Mitgliedern, die in der Zeit vom 1. Juni  
2015 ‒ 1. September 2015 Geburtstag haben. Alle Vereinsmitglieder, deren Geburtstag 
auf dieser Seite nicht veröff entlicht werden soll, bitt en wir um schrift liche Mitt eilung 
an die Redakti on.

Florian Kammerer 01.06.1965 50 Jahre
Else Schäfer 03.06.1924 91 Jahre
Karno Brönnle 03.06.1940 75 Jahre
Hans-Georg Kiesser 05.06.1965 50 Jahre
Klaus Drotleff  09.06.1955 60 Jahre
Ethel Dürrstein 10.06.1930 85 Jahre
Lilo Geisel 13.06.1924 91 Jahre
Rita Baars 13.06.1935 80 Jahre
Ingeborg Harder 14.06.1965 50 Jahre
Brigitt e Buchholz 15.06.1945 70 Jahre
Ott o Müller 23.06.1940 75 Jahre
Doris Schmitt  26.06.1955 60 Jahre
Elli Köhler 03.07.1921 94 Jahre
Norbert Balley 13.07.1935 80 Jahre
Elisabeth Schwab Lösel 14.07.1965 50 Jahre
Petra Maier 21.07.1965 50 Jahre
Rudi Jordan 23.07.1935 80 Jahre
Gisela Becker 27.07.1935 80 Jahre
Margot Pfäffl  in 28.07.1935 80 Jahre
Renate Horn 01.08.1935 80 Jahre
Hilde Jende 05.08.1930 85 Jahre
Hedi Kessel 06.08.1955 60 Jahre
Thomas Albrecht 07.08.1965 50 Jahre
Elisabeth Gissler 09.08.1935 80 Jahre
Klaus Hanke 10.08.1955 60 Jahre
Ilse Kästel 12.08.1922 93 Jahre
Winfried Kutt erer 13.08.1935 80 Jahre
Gerlinde Kiefer 13.08.1935 80 Jahre
Rolf Zurhold 18.08.1940 75 Jahre
Rosemarie Kuhnert 25.08.1940 75 Jahre
Inge Baader 28.08.1935 80 Jahre
Ursula Rothe 28.08.1940 75 Jahre

Name Geburtstag Alter
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Wir heißen folgende neue Mitglieder beim TUS Rüppurr herzlich willkommen:

Neue VereinsmitgliederNeue VereinsmitgliederNeue Vereinsmitglieder

Mayra Aldus
Hannah Linnea Brüning
Robert Exnes
Alexander Franjic
Alina Franjic
Florian Fritzsche
Kai Hiltebrandt
Paul Jäger
Simon Jäger
Jan Kiefer
Emmi Kühlewein
Margarethe Plechow
Christa Schelenz
Julia Stepanova
Yuki Valle
Johannes Alberti 
Chira Augenstein
Christi ne Keller
Lenya Sti eler
Waltraud Strube

Gerhard Wippert
Doris Wippert
Camillo Feuchter
Marti n Grzesiak
Ellis Hokamp
Moritz Kölsch
Frederik Kölsch
Joana Maier
Benjamin Roth
Aksel Saltuklar
Marti na Saltuklar
Sara Saltuklar
Selin Saltuklar
Michael Schmidt
Olivia Szczepanski
Josefa Wengert
Marla Zaepernick
Stephanie Kramer
Julia Stahl
Felix Leuser Stahl
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aus dem Verein
Termine auf einen Blick:

27.06.2015  TGM/TGW Badisches 

  Gruppentreff en in Dossenheim

27./28.06.2015 Volleyball: Kozel-Cup

11.07.2015  SGW/SGM Landeskinderturnfest

  in Pforzheim

19./20.09.2015 Tennis: Clubmeisterschaft en FINALe

QR-Code zu unserer TUS Rüppurr-Website

Vereinsheim des TUS Rüppurr


